
In der Folge eines hervorragenden Zusammenspiels der Stadt 
Frankenthal und der Herzgruppensportler im Frankenthaler Skiclub 

hieß es neulich: 
 

25 Jahre Mini-Olympiade Frankenthal 
 

(die Quelle der folgenden Information für die Woche nach  
Ostern 2012 war die Homepage der Stadt Frankenthal) 
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In diesem Jahr, in den Osterferien 2012, führte 
der Servicebereich Bildung, Kultur und Sport 
der Stadt Frankenthal in Zusammenarbeit mit 
dem Skiclub Frankenthal – Herzsportgruppen -  
zum 25. Mal die beliebte Mini-Olympiade für 
Kinder im Alter zwischen 4 und 14 Jahren 
durch. 
 

Dabei wurde den Kindern die Möglichkeit 
gegeben, sich sportlich an zwei Tagen zu 
betätigen. Auf die Teilnehmer warteten über 
50 Aktivitäten. 
 

Das Ziel dieser Veranstaltung war es, mit 
Spaß und sportlicher Motivation dazu 
beizutragen, dem heutigen Bewegungsmangel 
und möglichen Haltungsschäden entgegen-
zuwirken. Im spielerischen Üben, zum Beispiel 
am Reck, am Barren oder Klettergerät, wurde 
darauf hingewirkt, Aggressionen abzubauen 
und die Fähigkeit zur Konzentration zu 
verbessern. Durch das Fördern der Eigen-
initiative und in Verbindung mit den hier 
vermittelten und erreichten Erfolgserlebnissen 
sollte das Selbstbewusstsein der Kinder 
gestärkt werden. Durchführung und Planung 
lagen in den Händen des Dipl.-Sportlehrers 
Dirk Brodersen. 

 
Die Mini-Olympiade wurde in der Sporthalle am Kanal am 
            Donnerstag, 12. April 2012 und Freitag, 13. April 2012  
jeweils in der Zeit ab 8.30 bis 16.30 Uhr durchgeführt. 
 

Der Dipl.-Sportlehrer Dirk Brodersen freute sich über regen Besuch und stand an 
den Stationen, die von jeder Altersgruppe zu bewältigen waren, mit seinem Team 
– bestehend aus Mitgliedern der Herzsportgruppen des Skiclubs Frankenthal – 
mit Rat und Tat zur Seite. Für jeden Teilnehmer gab es eine Urkunde und eine 
kleine Überraschung. Die Teilnahme war kostenlos, eine Anmeldung war lediglich 
vor Ort erforderlich.  



aus DIE RHEINPALZ vom 12.04.2012 

 
 
aus DIE RHEINPALZ vom 16.04.2012 

 


